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	1.      Ewiger Gott, durch den Empfang der Hl. Kommunion vollziehen wir die Vereinigung von Himmel und Erde, von göttlicher und irdischer Welt, von körperlicher und seelischer Wirklichkeit. 
Lass uns durch diese heilige Handlung spüren, wie tief wir mit dir, mit der Erde und mit der Gemeinschaft der Menschen innerlich verbunden sind. 
Darum bitten wir im Geiste Jesu Christi, unseres Herrn und Bruders. Amen


2.      Leben spendender Gott, der Empfang der Hl. Kommunion wecke unsere Liebe und tiefe Verbundenheit mit der großen Lebensgemeinschaft der Natur, aus der auch wir Menschen entstanden sind.
In der Gemeinschaft mit allen Wesen sagen wir dir Dank für das Wunder des Daseins und bitten dich um die Gnade, unser Leben auch in schweren Stunden umfassend bejahen zu können. 
So bitten wir im Geiste Jesu Christi, unseres Herrn und Bruders. Amen.


3.      Barmherziger Gott,
halte schützend deine Hand über uns
und schenke uns inneren Frieden.
Bewahre uns vor drückenden Ängsten und Sorgen. 
Stärke unseren Glauben an deine verborgene Gegenwart und schenke uns ein vertrauendes Herz. So bitten wir im Geiste Christi, unseres Herrn und Bruders. Amen


4.      Gott, unser Vater, 
öffne unsere Augen für die Einzigartigkeit unseres Lebens und hilf uns Ja zu sagen zu dem Weg, der hinter uns liegt. 
Lass uns dankbar sein für alles Helle und Schöne,
lass uns aber auch das Dunkle und Schwere sehen und annehmen, 
lass es im Licht deiner Gnade zum Segen für uns werden.
Schenke uns ein tiefes Vertrauen für den heutigen Tag 
und für die Zukunft, dir vor uns liegt – was immer sie uns bringen mag.
So bitten wir dich im Geiste Christi, unseres Herrn und Bruders. Amen


5.      Jesus, 
du hast Kranken die Hände aufgelegt und sie gesegnet.
Halte auch uns heute in deinen bergenden Händen und segne uns.
Bleibe an unserer Seite, richte uns auf
und schenke uns Kraft zum Leben. Amen
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dir ist jeder Mensch ein Anliegen.
Du lässt uns nicht allein,
wenn unser Leben durch Alter oder Krankheit schwer geworden ist.
Sei du uns innere Stütze 
und seelische Nahrung auf dem Weg unseres Lebens.
Stärke unser Vertrauen in dich und ins Leben. Amen 


7.      Herr, Jesus Christus, 
du hast Menschen, die in Not waren, aufgerichtet.
Wer dir begegnet ist, der durfte aufatmen und Hoffnung schöpfen.
Herr, wir vertrauen dir alles an, 
was uns belastet oder Angst macht.
Lass uns erfahren, dass wir in Gottes Hand geborgen sind, 
was immer geschehen mag.
Amen


8.      Herr, Jesus Christus,
du weißt um unsere Sorgen und Ängste und um unsere Hoffnungen.
Was immer uns bedrückt, 
du bist an unserer Seite,
du bist unser Wegbegleiter, 
bist wie ein Bruder und Helfer.
Schenke uns Trost und Zuversicht, 
damit wir voll Vertrauen unsere Zukunft aus deiner Hand annehmen. Amen


9.      Gott, himmlischer Vater, du schaust mit Liebe auf jeden Menschen.
Du weißt um unsere Sorgen und Ängste; du weißt auch um manche Konflikte und Spannungen in unseren menschlichen Beziehungen. 
Hilf uns, tiefer zu verstehen, was in den Menschen innerlich vor sich geht, damit wir immer wieder die Wege der Versöhnung und der Barmherzigkeit finden und gehen.
So halte deine segnende Hand über uns, du Quelle des Friedens. Darum bitten wir …


10.   Gott, himmlischer Vater,
du hast der Welt eine Freiheit und Eigenständigkeit geschenkt, in der vieles möglich ist, was nicht durch deinen Willen geschieht. 
Doch du bewegst unsere Herzen, damit wir das Gute erkennen und es verwirklichen, soweit es in unserer Macht liegt. 
Hilf uns, auch in den Tagen der Krankheit und der körperlichen Schwäche zu erkennen, was wir tun sollen und wo die Grenzen unserer Möglichkeiten sind. 
So werden wir verantwortungsvoll auch diese Zeit unseres Lebens gestalten und einwilligen in das, was wir nicht ändern können – im Vertrauen darauf, dass wir in deiner Hand geborgen sind, was immer auch kommen mag. So bitten wir …


11.   Ewiger Gott, Jesus Christus hat durch seine Menschwerdung die materielle Welt in seine Person aufgenommen.
Lehre uns, unseren menschlichen Leib als Tempel deines göttlichen Geistes zu sehen und ihn in rechter Weise zu lieben. 
Hilf uns, trotz mancher Schmerzen und körperlicher Schwäche in unserem Leib gerne zuhause zu sein. So bitten wir …


12.   Leben spendender Gott, 
der du in der Weite des Alls gegenwärtig bist und im kleinsten deiner Geschöpfe, der du alles, was existiert, mit deiner Zärtlichkeit umschließt, erfülle uns mit deiner lebensbejahenden Kraft, damit wir unser Leben lieben und die Schönheit der Erde bewundern. Schenke Frieden unseren Herzen, damit wir mit den Menschen aller Völker und Religionen als Schwestern und Brüder uns verbunden wissen. So bitten wir … 


13.   Gott, du Vater aller Menschen,
du lehrst uns, die Einzigartigkeit all deiner Geschöpfe zu erkennen und sie voll Bewunderung zu betrachten. Lass uns spüren, dass wir zutiefst verbunden sind mit allen Wesen auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht. 
Dieses Licht ermutige uns, den Glauben an den Wert und Sinn unseres eigenen Lebens auch in Krankheit und im Nachlassen unserer körperlichen Kräfte zu bewahren. So bitten wir … 


14.   Gebet zu Maria:
Maria, du Mutter, die einst liebevoll für Jesus sorgte, du bist bei Gott zur himmlischen Mutter jedes Menschen geworden.
Schau mit mütterlicher Liebe auf die kranken und leidenden Menschen unserer Welt; stärke und tröste sie, damit sie nicht versinken in Mutlosigkeit und Verzweiflung, sondern den Glauben an das Leben und an die Liebe bewahren.
So bitten wir dich, du Mutter und Königin des Universums. Amen



